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	Aktivitätenideen für Ihre Patienten mit anderen Generationen

	Alter
	Aktivitäten

	Kindergartenalter (3–5 Jahre)
	· Gemeinsames Vorlesen von Büchern oder Geschichten für Kinder und Senioren, gern interaktiv mit lebendigen Fragen und unter Einbeziehung der Zielgruppen
· Einfache Bastel- und Kunstprojekte, bei denen beide Generationen gemeinsam kreativ werden können (z. B. jahreszeitliche Fensterdekoration, mit getrockneten Blumen und Kräutern basteln etc.)
· Musik- und Singstunden mit Liedern und Musik, die für beide Altersgruppen geeignet sind (oder mit einem „Liedertausch“: ein Lied von euch, ein Lied von uns)
· Geburtstagssingen (z. B. Kinderbesuch zu besonderen, runden Geburtstagen mit anschließendem gemeinsamen Kuchen-essen)

	Grundschulalter  (6–12 Jahre)
	· Gemeinsame Gartenarbeit oder Pflege von Pflanzen
· Spielenachmittage (z. B. Schachturnier, Brettspiele, Kegeln, Wii-Kegeln etc.)
· Gemeinsame Sportaktivitäten (z. B. gemeinsame Spaziergänge, leichte Gymnastik, Yoga oder lustige Bewegungsspiele mit Gegenständen und Musik z. B. mit einem Schwungtuch)
· Gemeinsames Backen oder Kochen einfacher Rezepte mit gemeinsamem Essen im Anschluss
· Interaktion mit (Haus-)Tieren: Integrieren Sie Tiere in intergenerationale Aktivitäten, da diese oft eine positive und beruhigende Wirkung auf Menschen jeden Alters haben können.

	Jugendliche (13–17 Jahre)
	· Durchführung von Kunst- und Handwerksworkshops (z. B. Vogelhaus oder Insektenhotel)
· Organisieren von kurzen, interaktiven und demenzfreundlichen Vorträgen zu Themen wie Technologie, Musik oder Geschichte (z. B. in Kooperation mit einer lokalen Schule und der VHS)
· Freiwilligenarbeit in der Gemeinde (z. B. gemeinsame Umweltschutzprojekte wie „Ramadama – wir halten unsere Stadt gemeinsam sauber“)
· Digitale Kommunikation: Nutzen Sie moderne Technologien, um Menschen mit Demenz mit jungen Menschen zu vernetzen, indem Sie z. B. Videotelefonie oder E-Mail nutzen, um regelmäßig in Kontakt zu bleiben und sich auszutauschen. So können bei einer Videotelefonie Eindrücke aus einem Klassenzimmer gezeigt werden, eine Schulklasse kann etwas vorsingen, Ihre Pflegekunden zeigen ihre Wohnküche und singen ebenfalls etwas vor.

	(Junge) Erwachsene
	· Gemeinsame Ausflüge (z. B. Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen wie Konzerten oder Ausstellungen, Besuch im Stadtmuseum, botanischer Garten, Tierpark etc.)
· Austausch von Lebenserfahrungen (z. B. das Teilen von Urlaubsberichten auf Leinwand wie eine „Diashow – Urlaubs-impressionen aus Afrika“ oder „Abenteuer Vietnam – unser Reisebericht“ als Urlaubsbericht junger Erwachsener. Nutzen Sie vorhandene Ressourcen und gehen Sie aktiv auf Ihre Pflegekunden und Angehörige zu, denen Sie solch eine Fotoshow zutrauen, denn oft werden unentdeckte Talente zum Vorschein gerufen)
· Gemeinsame Organisation von Ausstellungen oder einer Vernissage (z. B. unter dem Motto „Früher und heute“ zu einem bestimmten Thema wie Reisen, Mode, Autos oder Technik – die Teilnehmer sammeln gemeinsam Vergleiche von früher und heute, tauschen sich darüber aus, organisieren Gegenstände oder Bilder davon und stellen diese feierlich in der Gemeinde an einem passenden Ort aus, um den Austausch unter Generationen anzuregen)
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